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Vorwort

Potsdam, du Schöne, du Traditionelle, du Preußen-Schloss-Metropole 
und Landeshauptstadt Brandenburgs, du Moderne und Überra-
schende, du Stadt zum Verlieben. Haben wir ein Match? Für dieses 
Buch durfte ich dich neu entdecken: Den historischen Stadtkern, 
die grünen Oasen, die kleinen und die großen Dinge, vom Wasser 
und den höchsten Dächern der Stadt. Der Ausblick auf dich hat 
mich umgehauen, nun ja, zum Glück nur beinahe. Da war ja noch 
das Buch zu schreiben.

In dir erblüht ein lilafarbenes Lavendel-Meer, du schenkst mir 
den Anblick flüssiger Schokolade, du erlaubst mir, den Landtagsab-
geordneten aufs Dach zu steigen und mit einem umweltfreundlichen 
Hybridboot durch die Havelseenlandschaft zu schippern. Du hast 
ein ziemlich schräges Dach und ein Berlina Orijinal mitten in Ba-
belsberg. Du … ach, du bist wunderbar. Vor lauter Zuneigung be-
komme ich weiche Knie und gönne mir ein Päuschen auf den Stufen 
des Museums Barberini janz jechillt am Havelufer. Es ist ein Match, 
und ich wische nach rechts.

Da warten 111 Orte, die das Herz höherschlagen lassen.
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Adresse Berliner Straße 47 – 48, 14467 Potsdam | ÖPNV (für Nichtseefahrende) Tram 93, 
Mangerstraße | Öffnungszeiten ALDI Nord Filiale Mo  –  Sa 7 – 20 Uhr | Tipp Ahoj-Brause 
prickelt schon seit 1925 auf den Zungen großer und kleiner Fans. Das Pulver in Tütchen und 
Bonbons hat ALDI Nord immer wieder als Aktionsware im Angebot.

Der ALDI-Bootsanleger
Festmachen und einkaufen

Nee, nee, da hat niemand frech die Einkaufswagen ans Wasser je-
schoben. Dit is jewollt! Am Tiefensee gibt es die deutschlandweit 
einzige Aldi-Filiale mit einem eigenen Anleger. An den zwölf 
Bootsliegeplätzen unterhalb der Rampe können Freizeitkapitäne für 
maximal eine Stunde anlegen und den Proviant für die nächste Tour 
laden. Große und kleine Jollen machen an den Pollern fest. Kurze 
Zeit später schleppen voll bepackte Skipper ihre Einkäufe an Bord. 
Die Beutel – echte Kaventsmänner!

Potsdams Stadtgebiet hat eine Gesamtfläche von 188 Quadrat-
kilometern, davon sind 20 Quadratkilometer Wasser. Damit liegt die 
Landeshauptstadt auf Platz vier der wasserreichsten Gemeinden 
Brandenburgs hinter Brandenburg an der Havel, Rheinsberg und 
Templin. Die Wasserlandschaft in Potsdam ist eine Mischung aus 
Flüssen, Seen und Kanälen und zieht sich über etwa 180 Kilometer. 
Bei Wassersportlern ist sie sehr beliebt. Wer hier langschippern 
möchte, braucht wie überall in Deutschland für Sportboote mit mehr 
als 15 PS einen Führerschein. Darunter geht es auch ohne.

Zurück an Land: Das Angebot des Discounters ist nicht besonders 
auf die Bedürfnisse der Skipper abgestimmt. Es ist das handelsüb-
liche Sortiment, wie in anderen Filialen der Kette. Die Verkaufsflä-
che zieht sich vom Industriegebäude an der Straße über einen 
grünen Verbindungsbau bis zum denkmalgeschützten ehemaligen 
Fabrikgebäude mit Backsteinfassade. Hier wurden einst Kerzen in 
der Ostermannschen Lichterfabrik gezogen. Später befanden sich 
auf dem 5.000 Quadratmeter großen Gelände ein Kohlenhof und 
dann der VEB Textilreinigung.

Landratten können über den Parkplatz ans Wasser gehen und die 
schöne Aussicht zum Flatowturm am gegenüberliegenden Ufer des 
Tiefen Sees genießen. Auch nach Ladenschluss und sonntags geht 
das. Der Blick ist typisch Potsdam am Wasser – richtig klasse.
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Adresse Karl-Marx-Straße 24, 14483 Potsdam | ÖPNV Bus 616, Haltestelle Karl-Marx-Straße / 
Beringstraße | Öffnungszeiten immer zugänglich | Tipp Die Villa Urbig in der Virchowstraße 23  
ist ein Entwurf des einstigen Bauhaus-Direktors Ludwig Mies van der Rohe.

Der Ein-Personen-Bunker
Schutz für den Personenschutz

Da steht sie, die kleine, grün bewachsene Tonne mit spitzem Dach 
im Vorgarten der schnieken Villa Lettermann am Griebnitzsee. Mit 
einem Durchmesser von etwa 1,5 Metern und einer Höhe von etwa 
zwei Metern passt in die Splitterschutzzelle genau eine Person. Wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs sollten die Mini-Bunker Schutz vor 
Bombensplittern und leichtem Beschuss in der näheren Umgebung 
bieten. Sie kamen überall dort zum Einsatz, wo einzelne Personen an 
ihrem Arbeitsplatz keinen geeigneten Schutzraum erreichen konn-
ten: an Bahnanlagen, auf Freiflächen, in der Nähe öffentlicher Ein-
richtungen. Zehntausende Splitterschutzzellen wurden im gesamten 
Deutschen Reich aufgestellt.

Die ersten Ein-Personen-Bunker waren Stahlkabinen. Im Laufe 
des Krieges wurde das Metall für andere Zwecke gebraucht und die 
kleinen Einzelschutzräume komplett aus Beton gefertigt. Der Kor-
pus war mit ein bis zwei kleinen, verriegelbaren Einstiegsluken aus-
gestattet, drei bis sechs Sehschlitze sorgten für eine 360-Grad 
Rundumsicht. Zusätzliche Mauern oder das teilweise Eingraben ver-
hinderten, dass die Zellen durch Explosionsdruckwellen umgewor-
fen werden konnten. Mit einem Haken oben an der Dachspitze 
wurde der Ein-Personen-Bunker an seinen Bestimmungsort gesetzt. 
Dies konnte auch auf einem Fabrikdach sein.

Während des Zweiten Weltkriegs bewohnte der Nationalsozialist 
Werner Naumann die Villa in Neubabelsberg. Naumann trat bereits 
1928 in die NSDAP und die SA ein und gelangte innerhalb von 
sechs Jahren in eine hohe Führungsposition. 1938 wurde er persön-
licher Referent von Reichspropagandaminister Joseph Goebbels und 
trat 1940 der Waffen-SS bei. Als ranghoher Parteifunktionär genoss 
er Personenschutz, und so war der Ein-Personen-Bunker für den 
Wachposten an seiner Toreinfahrt bestimmt. Das ungewöhnliche 
Relikt aus dem Zweiten Weltkrieg steht unter Denkmalschutz.
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